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Um- und Neubau Bürgerspital Solothurn – Wettbewerbsverfahren beschlossen 

 

Solothurn, 14. Mai 2007 – Gestützt auf die Standortstrategie der Solothurner Spitäler 

AG hat der Regierungsrat das Programm des Wettbewerbsverfahrens für den Um- 

und Neubau des Bürgerspitals Solothurn verabschiedet. Die Ergebnisse des zweistu-

figen Verfahrens sollen innerhalb eines Jahres vorliegen. Die Hauptkriterien sind 

Gestaltung, betrieblicher Nutzen und Kosten. Der Baubeginn ist für das Jahr 2012 

geplant. 

 

Der Kanton Solothurn hat in den letzten 25 Jahren seine Spitalinfrastruktur mit 

Um- und Neubauten der Spitäler in Grenchen und Dornach sowie den Psychiat-

rischen Diensten in Langendorf schrittweise verbessert. Zur Zeit und bis 2012 

laufen die Erneuerungsarbeiten im Kantonsspital Olten. Als letzter Standort soll 

nun auch für das Bürgerspital Solothurn (BSS) die Modernisierung geplant wer-

den. Gestützt auf einen Grundsatzentscheid des Verwaltungsrates der Solothurner 

Spitäler AG (soH) vom 15. November 2006 und die Vorarbeiten einer gemein-

samen Arbeitsgruppe hat der Regierungsrat das Programm des Wettbewerbsver-

fahrens für den Um- und Neubau des BSS verabschiedet.  
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Die erste Phase ist ein offener Planungswettbewerb, der bis Ende 2007 abge-

schlossen sein soll. Als zweite Phase ist ein Studienauftrag zur Optimierung der 

besten drei bis sechs Projekte vorgesehen. Die Ergebnisse sollen bis Mitte 2008 

vorliegen.  

 

Erwartet wird ein betrieblich optimiertes Projekt, das möglichst flexibel an laufend 

ändernde Bedürfnisse angepasst werden kann, architektonisch und städtebaulich 

von hoher Qualität ist und möglichst geringe Investitions- und Betriebskosten ver-

ursacht.  

 

Der Bau soll voraussichtlich im Jahr 2012 – wenn der laufende Um- und Neu-

bau des Kantonsspitals Olten abgeschlossen ist – beginnen und bis 2020 dau-

ern. Ab diesem Zeitpunkt soll gemäss der langfristigen soH-Strategie das gesam-

te Akutspektrum der Spitalregion West am Standort des Bürgerspitals konzentriert 

werden.  

 

Für den Standort Grenchen ist ab 2020 ein Zentrum für Altersmedizin vorgese-

hen. 

 

 

 

Weitere Auskünfte erteilen: 

Martin Kraus, Kantonsbaumeister, 032 627 26 01 

Kurt Altermatt, Direktionspräsident Solothurner Spitäler AG, 032 627 35 58 


